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3
2 Rechtsbehelfe

1  Überblick

1.4 Zusammenfassung und Aufgaben

1. Was unterscheidet ein Rechtsmittel von einem Rechtsbehelf? 

Ein Rechtsmittel wird von der nächsthöheren Instanz geprüft, ein Rechtsbehelf 
von derselben.

2. Nennen Sie bitte je ein Beispiel für ein Rechtsmittel und einen Rechtsbehelf.

Rechtsmittel: z. B. Berufung, Beschwerde

Rechtsbehelf: z. B. Erinnerung, Einspruch

3. Welche Folgen hat die Einlegung der Berufung für die Vollstreckbarkeit des 
Urteils?

Grundsätzlich keine, das Urteil bleibt (vorläufig) vollstreckbar.

4. Wozu dienen Rechtsmittel und Rechtsbehelfe?

Zur Überprüfung richterlicher Entscheidungen

2  Rechtsbehelfe

2.5 Zusammenfassung und Aufgaben

1. Welche Folge hat die Einlegung der Erinnerung gegen einen Vollstreckungs
bescheid? 

Der Vollstreckungsbescheid wird nicht rechtskräftig, die Sache wird von Amts 
wegen in das streitige Verfahren übergeleitet.

2. Welcher Rechtsbehelf ist gegen ein sogenanntes zweites Versäumnisurteil 
 gegeben?

Gegen das zweite Versäumnisurteil (= zweite, aufeinanderfolgende Säumnis der-
selben Partei) ist kein Rechtsbehelf gegeben.

3. Erläutern Sie bitte den Begriff „Verletzung des rechtlichen Gehörs“. 

Gemäß Art. 103 GG hat jedermann Anspruch auf rechtliches Gehör vor Gericht. 
Dieser Anspruch wird verletzt, wenn eine Partei entgegen der Vorschriften der 
ZPO daran gehindert ist, sich zur Sache zu äußern.
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